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Stadtrat

DER STADTRAT AN DEN EINWOHNERRAT 2007/173b

Bericht des Stadtrates zur Motion von Bernhard Fröhlich namens der
FDP-Fraktion und Hanspeter Meyer namens der SVP/CVP/EVP-Fraktion

(Nr. 2007/173a) betreffend kundenfreundliches Parkieren im Stedtli

Kurzinformation

. Anträge

Die Motion von Bernhard Fröhlich und Hanspeter Meyer betreffend
kundenfreundliches Parkieren im Stedtli (Nr. 2007/173a) wurde am
27. Februar 2008 an den Stadtrat überwiesen. Damit hat der Stadt-
rat die Aufgabe, dem Einwohnerrat eine entsprechende Vorlage zur
Beschlussfassung zu unterbreiten, in welcher die erforderlichen Än-
derungen im Parkierungsreglement aufgezeigt werden (vgl. beile-
gende synoptische Darstellung der in Auftrag gegebenen Änderun-
gen). Parkierungsmöglichkeiten im Innenstadtbereich sind insbe-
sondere für die Akteure in Detailhandel und Gastronomie ein wichti-
ges Thema. Der Stadtrat hat aus diesem Grund die in der Motion Nr.
2007/173a geforderte Änderung antizipierend bis zu einer allfällgen
Reglementsänderung eingeführt. In finanzieller Hinsicht ist gestützt
auf die entsprechenden HOChrechnungen bei Änderung des Regle-
ments von folgenden Konsequenzen auszugehen: Die Parkplatzer-
träge reduzieren sich (aufgrund der Hochrechnung der Minderein-
nahmen im Monat Dezember) um ca. CHF 250'OOO.-/Jahr. Die Diffe-
renz zur ersten Hochrechnung von CHF 150'000.00 erklärt sich mit
der ursprünglichen Annahme, dass die Höchstparkdauer im Zentrum
bei 1 Stunde bleiben würde und die Parkhäuser von der Gratispark-
stunde ebenfalls betroffen seien (vgl. Entwicklungsplan 2009-2013
und Budget 2009).
Der. Stadtrat ist überzeugt, dass die vorliegende Teilrevision der
Parkplatzerlasse dem noch geltenden Parkierungskonzept wider-

spricht. Das Parkierungskonzept muss somit aus der Optik der neu-
esten Beschlüsse in einer Grundsatzdiskussion neu beurteilt wer-
den. Der Stadtrat wird deshalb dem Einwohnerrat einen ausführlich-
en Bericht unterbreiten.

1. Die mit der Motion Nr. 2007/173a verlangte gebührenfreie erste

Stunde des Parkierens in der Kernzone wird mit der Änderung
des Parkierungsreglements (§ 3 Abs. 1, 2 und 4 sowie § 4 Abs.
1) umgesetzt.

2. Die Motion Nr. 2007 f173a wird als erfüllt abgeschrieben.

Liestal, 10.03.2009.

Für den Stadtrat Liestal

Die Stadtprasidentin Der Stadtverwalter

Regula Gysin i.v. Martin Hofer
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Beilagen:

- Synoptische Darstellung "Parkierungsreglement alt I neu"

- Synoptische Darstellung "Parkierungsverordnung alt I neu"

- Parkplatzplan mit den Bewirtschaftungstypen i, 11 (Parkplätze, auf denen länger als 2 Stunden
parkiert werden kann) und lIa (wie Typ 11 aber die erste Stunde gratis) mit Bezeichnung der
vom Gratisparkieren betroffenen Parkplätze und des genauen Standortes
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